
Seite 1 von 1 

Wichtige Informationen aus der 3. Schulkonferenz 
am 24.01.2023 

 
 
Konfessionell-kooperativer Religionsunterricht  
Die Schulkonferenz hat einstimmig beschlossen, den konfessionell-kooperativen Religionsunterricht 

für die Stufen 1/2 und 3/4 bei der Bezirksregierung Köln für die Durchführung ab dem Schuljahr 

2023/24 zu beantragen. Die im konfessionell-kooperativen Religionsunterricht eingesetzten 

evangelischen und katholischen Lehrkräfte werden an den entsprechenden Fortbildungen teilnehmen. 

 

Organisatorisch ist konfessionell-kooperativer Religionsunterricht der gemeinsame Unterricht für 

evangelische und katholische Schüler:innen, an dem auf Antrag auch Schüler:innen anderer 

Glaubensrichtungen und solche ohne Bekenntnis teilnehmen können. 

Der Unterricht ist mit einem verpflichtenden Fachlehrerwechsel verbunden, der gewährleistet, dass 

die Schüler:innen beide konfessionellen Perspektiven im Laufe des Unterrichts authentisch 

kennenlernen und sich damit auseinandersetzen können. 

Inhaltlich orientiert sich der konfessionell-kooperative Religionsunterricht an dem Grundsatz 

„Gemeinsamkeiten stärken – Unterschieden gerecht werden“. Dazu sind die weiterhin geltenden 

evangelischen und katholischen Lehrpläne aufeinander zu beziehen und in entsprechende 

Unterrichtsplanungen zu übersetzen.  

 

 

Inklusionsbegleitung im IBiS Pool-Modell 
Zum 01.08.2023 findet der Wechsel der Trägerschaft der Offenen Ganztagsschule zum „Arbeiter-

Wohlfahrt (AWO) Kreisverband Köln“  statt. Grundkonzept und allgemeiner Konsens der Stadt Köln ist, 

dass der OGTS-Träger nach Möglichkeit auch die Pool-Struktur umsetzen soll.  

Da AWO die Inklusionsbegleitung im IBiS Pool-Modell umsetzen kann und schon Erfahrung in diesem 

Bereich hat, wird AWO im Rahmen einer Betriebsübernahme zum 01.08.2023 nun auch Träger der 

Inklusionsbegleitung im IBiS Pool-Modell an unserer Schule. Die Schulkonferenz stimmt diesem 

Vorhaben einstimmig zu. 

 

Sind OGTS und Pool-Struktur in einer Trägerschaft wird aufgrund der Synergieeffekte ein ganzheitliches 

pädagogisches Konzept bezüglich des Unterrichts, der Betreuung und der Förderung an unserer Schule 

noch stärker gewährleistet. Insbesondere der transparente und bessere Austausch zwischen allen 

Leitungen bzw. Koordinator:innen (Schulleitung, OGTS-Leitung und Koordinator:in der 

Inklusionsbegleitung) und Pädagog:innen und Lehrer:innen ist ein großer Vorteil. So können 

Absprachen bzgl. eines gezielten und für die Schüler:innen sinnvollen Personaleinsatzes im Vor- und 

Nachmittag, auf Ausflügen, Klassenfahrten, etc. getroffen werden. 

 

Informationsabend der AWO (21.03.2023) 
Ein Informationsabend der AWO für Eltern der Erst-, Zweit- und Drittklässler zum Trägerwechsel der 

OGTS und IBiS-Poolstruktur findet am Dienstag, 21.03.2023 um 19.30 Uhr in der Turnhalle statt. 


